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„Wir sind besser als Google“
Änderung und Beharrung : Sind 






 „Wir sind besser als Google“!
wunderbares Motto
 dem ich widersprechen möchte...
Thüringer Bibliothekstag 2006
 Besser als Google ?
 eine Suchmaschine?









 aufgrund bestimmter 















Google googelt am besten..





 "Libraries: Dynamic Engines for the





Genauer: Kompetenzen und 
Angebot von Google
 1998: Google-Start durch Larry Page, 
Sergey Brin
Volltextsuche im Web (HTML, PDF, 
Doc....); Linkpopularität Hauptfaktor 
Gewichtung
2004: 8 Milliarden Websiten (Google 
Dance)

























 Suche nach spezif. Bereichen
 Suche nach bestimmten 
Informationen: Wetter, Reise...
 Suche nach Finanzergebnissen 
/ Charts
 Suche nach Online-Shops




 Google Desktop: 
Dateien suchen und 
ordnen
 Google Email: Mails 
speichern und in 
Kontexten finden
 Google Calendar: 
Terminplan verwalten
 Google Picasa: Fotos 
editieren und 
verwalten







 Gründen von Groups+M-Lists
 Aufbauen von Blogs
 Telefonieren über das Web
 Übersetzen von Websites
 Experten fragen über Google-Answer
 Kontakte knüpfen mit Google Orkut
 Kooperieren / Kollaborativ arbeiten und 
entwickeln






 mit sozial weitreichenden Funktionen
 schafft und unterstützt soziale Räume, soziales 
Netzwerken, Treffpunkte in elektronischen Räumen
 Kompetenzen: Informationsrecherche, 
Informationsbereitstellung, 
Informationsmanagement, 
Informationsvermittlung, Vermittlung von 
Informationskompetenz und 
Informationskollaboration, Community-Building, 
Aufbau von sozialen Netzwerken, virtuelle 
Kommunikation.



















 Defizite von Google
 Vermischung Werbung - Information
 Algorithmus begünstigt „Matthäus-Effekt“
 Indexierungsumfang kulturell geprägt
 Suchergebnisse werden manipuliert
 mangelnde Qualität (Book Search)
 kein systematisches Vorgehen (public domain?)
 nur Zugang zu freien digitalen Inhalten
 Ausschluss von „Offline“-Medien
 Beschränkung auf el. Raum
 Informationskompetenz vorausgesetzt
Ideale Informationswelt unserer 





Lehren aus  Google?
 Informationen und Medien werden zunehmend 
im Web gesucht.
 Der Einstieg ins Web wird über eine 
überschaubare Anzahl von Anbietern (Google, 
Yahoo, Lycos) realisiert.
 Informations- und Mediensuche verläuft nicht 
isoliert-individualisiert, sondern sozial und 
kommunikativ: Kollaboration, Networking, 
Community-Building sind Bedürfnisse. 
 Google hat enorme Stärken und viele 




1. Bibliotheken als ,„Hub“





bzw. der Vermittlung von 
Informationskompetenz
2. Bibliotheken als Ort
1. der sozialen Interaktion, 
der Gemeinschaft,
2. der Inspiration und des 
lustbetonten Lernens










eigene hochwertige Angebote ins Netz 
einstellen
Ressourcen des Web in die eigene 
Informationsarbeit einbeziehen




 Sichtbarkeit im Web
 die eigene Homepage – okay
 aber: Web-Einstieg über Suchmaschinen -
also
 „Google for libraries“?
 Kooperation OCLC mit Google, Yahoo, 
Ask.com; Amazon, Abebooks
 Verlinkung des Worldcat mit 
Suchmaschinen
















Bibliothek als Hub pluraler
Informationen aller Art
 eigene hochwertige 
Angebote ins Netz 
einstellen












 (Web)-Ressourcen in 
Gänze die eigene 
Informationsarbeit 
einbeziehen ??
 Welcher Ihrer 
(Auskunfts)Bibliothekare
kennt, geht um, nutzt und 
vermittelt
 Google Newsgroups, 
G-Earth, Yahoo-Clever, 
G-Scholar, ViFas, TEL, 
Subject Gateways....




 Access, Access, Access! 
Ressourcen, die nicht im 
Netz oder nicht frei im 
Netz sind, zugänglich 
machen
 haben Bibliotheken 
schon immer getan!
 Beitrag zu Pluralität 
und Egalität
 heute: Erweiterung 
der public domain der 
elektronischen 
Räume





 Access, Access, Access!
 USA / Dänemark...: „Medienload-loan“ von 
geschütztem Content (E-Books, Audiobooks, 
Videos, Musik)





 Sept. 2004: Start eines 
Projektes zum legalen 
Musikdownloan /  
Bibliotekernes
Netmusic / "Public 
Library Netmusic"
 Kooperation von 120 
Bibliotheken+Phonofile
 rund 110 000 
Musiktitel (dänische 
Komponisten, 
~Interpreten, mit ~ 
Texten)





 2005/6: Städtische Bibliotheken Dresden
Musikstreaming mit Naxos
 Inhouse-Angebot
10 000 CDs, 150 000 Tracks





 sozialer Interaktion, Gemeinschaft
des lustbetonten Lernens
 Beispiel North Carolina State University
 Konzept: 
 Bibliothek im Campus als Nexus für 
Forschung, Studium, Gemeinschaft
 und Vermittlung von IT-Kompetenz 
















 Stadtbibliothek Aarhus 
/ Dänemark
 Lernen – ja; Hub –
natürlich
 hier: 
 Internetkurse für 
Migranten
 Informationsange-








Bibliothek als Ort –
 Stadtbibliothek Aarhus









Änderung und Beharrung 
Sind Bibliotheken schon im 21. 
Jahrhundert angekommen?
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Unzweifelhaft!
Besser als Google?
Anders als Google !
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